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KULTURASTRONOMIE2
 FÜR SICH,

IN WEGBEGLEITUNG & VISIONEN
- EIN FOLGEKURS / BZW. MIT VORKENNTNISSEN -

SO HOCH - SO WEIT
(frei nach J.Haydn 1732-1809)

aus dem Inhalt:
• "Nach Sternen greifen"- aber wohin?

Orientieren, Positionieren, Navigieren - Auffrischung
• Unser Mond - auch nach Apollo11 noch mysteriös:

die Goldene Zahl / "Numerus aureus" in Kultur- &
Märchenwelt

• die Finsternis als kosmologischer Zufall - in Wettbe-
werb, Kult & Mystik

• Rhythmen der Venus - Symbolik & die Jagd nach
dem VenusTransit

• „Heilige Raserei“ - Charakterköpfe ihrer Zeit
• Große Konjunktionen mit Reprise 2020: Stern von

Bethlehem - TrigonenZyklus - DavidsStern
• 500 J. Magellans Weltumseglung  - Abschätzung

Längengrad nach Sternzeit am Beispiel "Crux"
• Cook-Bligh-Flinders:

Wagnis + NavigationsGen = Gelingen
• Im Auge des Taifuns - Charisma & Entscheidung

Was bleibt?
Bibliotheken sind von jeher prall gefüllt. Damit der Stoff
nicht als Text vergilbt, erhalten Sie weiterhin Anregun-
gen zur Kreation astrokultureller Accessoirs, sei es für
ein persönliches Ornament, Logo o.ä., auch für AstroIn-
stallationen.
• "Astronomie in Stein" - kühne Konzepte am Beispiel
namhafter Kult- und Sakralbauten
• Tempus fugit & Identität - seine "Lebenslinie" akzentu-
ieren ... Konstellation,
Signatur, Zeitgeometrie
• "Hora Sexta" - die
Mittagslinie gestalten,
mit dem Meridian spie-
len, Genius loci
• Astronomie insze-
nieren: "Lichtwunder"
und LunisolarMomente

Was bringst's?
Altes Wissen wird lebendig.
Vom Kurs gewinnt Ihre Kommu-
nikation unmittelbar ... mit wohltu-
ender Weitung in eine Materie, die
der Allgemeinbildung längst verloren-
ging!
Wer weiß, sieht anders -
herzliche Einladung!
Ihr Günter P.Bolze

Wann & Wo?
• Samstag, 1. April 10h - 21h (mit Sternegucken)

& Sonntag, 2. April 2023 10h -17h
• Anreise evt. schon Freitag abend? Wiedersehen, Plaudern ...
bis Montag bleiben ist auch ne Überlegung wert

Herberge Inselsberg (Thüringer Wald)
www.herberge-inselsberg.de

• Der Inselsberg ist
eine markante Höhe
(916 m) im Thür. Wald
• Unser Kurs findet in
der Herberge auf dem
Gipfelplateau statt, so-
mit "den Sternen eingu-
tes Stück näher" ;-)
• In dieser Höhe ist stets
mit rauhem Wetter zu
rechnen. Richten Sie
sich für Spaziergänge
und nächtliches Sterne-
gucken mit Kleidung & Schuhwerk darauf ein!
• Anreise:  mit Bahn (Bhf. Gotha) dann per Bus bis Parkplatz
"Kleiner Inselsberg", von dort Fußweg zum Gipfel (Details  nach
Anmeldung); Gepäcktransport nach Absprache

KursGebühren*:
•  Samstag 10h bis Sonntag 17h: Euro 320,-
* Rabatt für Paare nach Absprache!

1.  In Gebühr enthalten:
• "Koje & Proviant" in Herberge (C spielt sicher mit)

* Bereitschaft zur herbergsüblichen Zimmerteilung - mit zwei-
tem KursTeilnehmer - gewünscht. Wird meinerseits koordi-
niert. Ad Komfort: Gemeinschaftswaschraum, WC am Gang

• Pausenservice (nonalc-Drinks, Snacks, Kaffee, Tee)
2. spez. IndividualGetränke & -Verzehr selbst zahlen!
• Samstag: Mittagsmahl außerhalb der Herberge ist selbst zu

zahlen.
• Sonntag keine große Mittagspause

3. AlternativQuartiere:
• ca. 2 km talwärts (am Parkplatz) Gasthaus "Kleiner

Inselsberg" siehe: www.gasthaus-kleiner-inselsberg.de
• gut 5 km talwärts in Brotterode,  TourismusInfo Fr.Asmus

036840 / 81578 & Fr.Schläger 036840/ 3333
AlternativQuartier bitte selbst buchen! Minderung der
Kursgebühr (um Herbergsanteil) nach Absprache

4. Kursunterlagen werden per Mail (PDF) zugestellt
5. Corona spielt noch mit: Verrechnung erst bei Durchführbarkeit

• bei Kursabsage abzugsfreie GebührenRückerstattung!

HERBERGE (AUF DEM) INSELSBERG
POSTANSCHRIFT:

D-98596 BROTTERODE-TRUSETAL
  INSELSBERGSTR. 126

www.herberge-inselsberg.de

SAMSTAG, 1. APRIL 2023; 10H -21H
CA. 20H STERNEGUCKEN

SONNTAG, 2. APRIL 2023; 10H -17H
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Kursleitung: G.P.Bolze www.sonnenwelten.com
• fon (z.Zt. Austria): mobil +43 (0)699 11725 282
• mail: g-b@sonnenwelten.com

Info: EINSTIEGSKURS  28./29. JANUAR 2023
Flyer: www.brainguide.de/nur-Silberpunkte-am-Himmel-2

Geschenkgutschein bis 6. Dez.'22 • Anmeldung bis  10. Febr.'23



"... SO HOCH - SO WEIT ..."
Diese Worte soll Joseph Haydn (1731-1809) gestammelt
haben - angesichts unendlicher Weiten des Alls!  So ge-
schehen 1791/92 bei seinem Aufenthalt in London, als er
zum erstenmal durch's Teleskop des Militärmusikers und
"Hobby"-Astronomen F.W. Herschel (1738-1822) 1 blickte.
Haydn's "Sterneguk-
kerei" war auch Inspi-
rationsquelle für sei-
ne "Schöpfung", ein
epochales Werk!
1 Der Militärmusiker

und passionierte
Autodidakt der Him-
melsErkundung ent-
deckte übrigens 1781
den Uranus!

Es geht also um
Personen aus Fleisch & Blut, denen Himmelskunde zum
Lebensinhalt gehört(e), wie sie daraus schöpf(t)en und
wie sich deren Leben & Schaffen dadurch formt(e); …
also auch um Zeitgenossen!
Johannes Kepler (1571-1630) beschrieb mit "Heiliger
Raserei" seinen Zustand, als er nach ca. 20-jähriger
Beschäftigung (!) überzeugt war, das göttliche Prinzip
der Weltharmonik erkannt zu haben.

"Heilige Raserei" = PersönlichkeitsTreibstoff
Der Begriff "Heilige Raserei" mutet heutzutage altbak-
ken, verstaubt und uncool an! Er steht für das Hochge-
fühl mit Erkenntnisgewißheit und Transzendenz, das
einfach guttut und Begeisterung entfacht. Sehnen wir
uns nicht auch danach?
"Heilige Raserei" als euphorischer Zustand im Schaffen
namhafter Persönlichkeiten ist vielfach belegt und wird
gern zitiert. Unter enthusiastischer Tätigkeit darf auch
der Arbeitsrausch, das"Feux sacre" oder der Flow ver-
standen werden, die ich jedem von Herzen gönne.

per aspera ad astra 2

2 frei übersetzt: Auf rauhen Pfa-
den zu den Sternen -
(oder: Komfortzone adé ;-)

Wir widmen uns astrokultur-
ellen Bauten, Artefakten, be-
achtlichen Leistungen. Und
irgendwer hat sie nicht nur
ersonnen, sondern auch ge-
macht bzw. vollbracht!
Die Protagonisten hatten im
Bemühen, einer Vision zu
folgen, Hürden und Umwege
zu nehmen, kannten Fehl-
schläge, hatten Schicksale zu tragen ... Glücklicherwei-
se standen über mancher Herausforderung zur rechten
Zeit die "Sterne günstig" ;-)
Gerade heute, in "kanalisierter" und überdigitalisierter
Zeit kann man von manchem "FreiGeist" lernen! Ziel
des Kurses ist neben Horizonterweiterung auch die
Stärkung Ihrer KulturKompetenz.

A propos Vorkenntnisse
Für diesen Kurs sind Vor-
kenntnisse erforderlich!
Wir kennen uns mehrheitlich
aus Kursen zu Lande oder
zur See. Sie haben damit
himmelskundliche Voraus-
setzungen, daß wir nun
nicht mehr bei Null anfan-
gen müssen, auch wenn
das Wissen nach Jahren brüchig geworden ist.
Dem Vergessen werde ich mit Auffrischungen begeg-
nen und manchem Déjà-vu, an dem wir anknüpfen kön-
nen.
Vertiefungen im Umgang mit der Sternkarte sind vorge-
sehen und wetterbedingt der nächtliche Blick in den Him-
mel; Sternegucken tut gut und macht weit!

Navigare necesse est 3 ... !
Nach Plutarch stammt das Titelzitat vom römischen Feld-
herrn Pompeius (106-84 BC) und ist ein Fragment.
3 übersetzt: "Seefahren ist notwendig".  Die mythologische Seefahrt

mit Argonauten, Odysseus, Sindbad, aber auch Heinrich der Seefah-
rer (1394-1460) o.ä. dürfen in den Sinn kommen.

• "Seefahrt" steht metaphorisch auch für Lebensweg - im weiteren
mit der Ermutigung "auf zu neuen Ufern", trotz der Gefahren ...

Das Wort "Navigare" steckt in Navigation, was (vor Zei-
ten von GPS) die "Steuermanns-Kunst" bedeutete; ...
"Kunst" also, das ist mehr als Handwerk!

Navigieren zur See oder über Land wurde mit GPS ver-
einfacht; können Sie noch darauf verzichten?

• 1976 segelte das Doppelkanu "Hokule'a" (hawaiia-
nisch "Stern der Freude") unter dem Mikronesier Mau
Piailug (1932-2010) gut 2.300 Seemeilen bzw. 4.300 km
von Hawai nach Tahiti - ohne moderne nautische In-
strumente, aber mit allen Sinnen!
Dieser Törn steht beispielhaft für Wissen & Fertigkeiten
"am Ruder" bzw. in der Crew. Himmelskunde war dabei
unverzichtbar.
• Magellan (1480-1521) gelang die Weltumseglung
unter größten Entbehrungen vor über 500 Jahren. In
Würdigung dieser Management- und seemännischen Lei-
stung kann man mit Ihnen die Nutzung der Gestirne von
höherer Ebene ansprechen.
• Gut zu wissen:
1911 hat Roald
Amundsen nach-
weislich 24 sogenann-
te "Schüsse" (der
Sonne) mit Sextant
gemacht, um sich sei-
nes Zieles "Südpol er-
reicht" sicher zu sein -
er war mit seinem
Team mitten in der
Antarktis, also an
Land (Foto)

"Navigieren" ist längst Umgangssprache und suggeriert
das Ansteuern eines Ziels, das Führen eines Teams!
Eine Führungspersönlichkeit wird gern zum "Kapitän"
oder "Navigator" hochstilisiert; ob sie Werkzeuge dafür
kennt?

• Theorie ist grau: navigatorisch dranbleiben!
Sextantübungen sind (wetterbedingt) vorgesehen, um die
alte Kulturtechnik der "Astronavigation" zu pflegen.
Wir halten uns im Kurs auch den Spiegel vor: wieviel
Seemeilen läge "unsere Arche" (Genesis 8,4) vom
Gipfel entfernt? Teilnahme freiwillig, die Auswertung
wird (aus Zeitgründen) nachgesendet.
Erst mit Praxiserfahrung eröffnet sich hinter manch' kryp-
tischer Logbuchnotiz namhafter Seebären eine eindrucks-
volle Kulisse. Und, Ihr Führungsgeschick / Ihre Bera-
tungs- oder Lehrkompetenz wird um die mental-kultu-
relle Facette erweitert, sich mal vom GPS zu lösen.
Sie bekommen somit auch Navigationshilfen - im über-
tragenen & ursprünglichen Sinne - für Ihr Wirken "am
Steuer" bzw. in beratend-begleitenden Funktionen!

R.Amundsen
14. Dez.1911:

Am Ziel?

sternkundige Silvia

Columbus' "Santa Ma-
ria" (Foto zeigt Nach-
bau) - in dieser "Nuß-

schale" 1492 über den
Teich?

-  keine Komfortzone.
- trotz historischer Dis-

kreditierung des Ge-
nuesen:  erstmal nach-

machen!


